
 

 

  
 
 

Obstdarre braucht „Futter“ 
 
 
 
Die Neue Arbeit Holzdorf sucht Gartenbesitzer oder Eigentümer von Streuobstwiesen, die 
Äpfel, Birnen oder Pflaumen spenden können. Die Mitarbeiter würden selber zum 
Sammeln oder Pflücken kommen. Die Bäume sollten allerdings nicht weiter als 20 
Kilometer von Holzdorf entfernt sein 
 
Die Früchte sollen in der Obstdarre der Neuen Arbeit zu Trockenobst verarbeitet werden. 
Eine schlechte Apfelernte in diesem Jahr verhinderte bisher, dass die Obstdarre 
angeheizt werden konnte. Doch auch Birnen, Quitten oder Pflaumen können darin 
getrocknet werden.  
 
Die Neue Arbeit Weimar gehört zum Geschäftsbereich Eingliederungshilfe der 
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein gGmbH. In den nachhaltigen Projekten in 
Holzdorf finden Langzeitarbeitslose sinnvolle Betätigungen, um in den Arbeitsalltag zurück 
zu kehren. Dazu zählen vor allem das Bewahren alter Traditionen im Gartenbau und 
Denkmalpflegebereich sowie das ressourcenschonende Aufarbeiten von Baustoffen, 
Möbeln und Fahrrädern.   
 
Weitere Informationen  erhalten Sie über die Leiterin der Neuen Arbeit,  
Evelyn Bürge: 03643 - 871 78 - 11  oder über Internet :<http://www.diakonie-wl.de> 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Antje Sommer 
Öffentlichkeitsarbeit/Fundraising 
  
Diakoniestiftung Weimar Bad Lobenstein 
Geschäftsstelle Weimar 
Humboldtstr. 14   99423 Weimar 
Tel.: (036 43) 90 31 18   Fax: (036 43) 85 96 32 
Mobil: 0171 - 834 54 57  
a.sommer@diakonie-wl.de 
www.diakonie-wl.de  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum  
14.09.2009 
 
 
Ansprechpartnerin 
Evelyn Bürge 
Leiterin Neue Arbeit  
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03643 -  871 78 11 
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